
Das Pfreundt-Portfolio umfasst mobile Wiegelösungen für jeden
Betriebsablauf und Maschinentyp in der Gewinnungs-, Entsor-

gungs- und Recycling-, Agrarbranche und der Industrie. Den Kern der
Lösungen bildet die WK60-Serie, die die vier Wiegeelektronikversio-
nen WK60-XS, -Smart, -S und die WK60 umfasst. Je nach Anforderung
wird über die Auswahl der entsprechenden Variante der Grund-
umfang der Waage bestimmt, beispielsweise hinsichtlich der Eich-
fähigkeit. Durch optional hinzubuchbare Zusatzfunktionen, wie der
Bereitstellung weiterer Schnittstellen, lässt sich die Wiegeelektronik
auf individuelle Anforderungen und Betriebsabläufe abstimmen.

Vorkalibrierung ab Werk
Im Rahmen der Einführung der neuen WK60-Easy-Installation wer-
den die Wiegeelektroniken seit Frühjahr vor Auslieferung im Werk des
Südlohner Familienunternehmens auftragsgebunden vorkalibriert.
Durch die Vorauswahl des Baumaschinenherstellers und -models wer-
den sie dabei automatisch mit für die Montage und Justierung des Wie-
gesystems relevanten Maschinendaten befüllt. Dies vereinfacht und
beschleunigt die Montage und
ermöglicht unter bestimmten
Bedingungen auf Wunsch sogar
den Selbsteinbau des Wiegesys-
tems. »Mit unserer WK60 sorgen wir durch eine Vielzahl hinzubuch-
barer Zusatzfunktionen und die Möglichkeit, die Wiegeelektronik
jederzeit flexibel umzurüsten, seit jeher für maximale Flexibilität
beim Kunden«, sagt Markus Fieber, Software-Entwickler und Projekt-
leiter der Pfreundt WK60-Easy-Installation, mit der sich der Montage-
aufwand stark reduziere. t
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Einsparpotenzial erkennen
und mit dem Brecherlöffel Kosten senken

MB CRUSHER –
Teure Materialien sowie

hohe Deponie- und Trans-
portkosten: Gema-Bau aus

Haldensleben (Sachsen-
Anhalt) spart mit dem

Brecherlöffel MB-C50 des
italienischen Anbaugeräte-

herstellers MB Crusher
Kosten und nutzt dabei

vorhandene Ressourcen.

mochte alle Materialien auf die gewünschte Größe für
eine Wiederverwertung vor Ort zu brechen.

Gerrit Mantwitz zeigte sich mit der Leistung des
Brecherlöffels MB­C50 sehr zufrieden: »Macht genau
das, was ich erwartet habe!« Vor allem, dass er auch
Natursteine und Granit brechen könne, habe ihn voll ­
ends überzeugt und so machte er sich zu Weihnachten
2021 mit dem MB­C50 ein ganz besonderes Geschenk.
Fortan spart er sich Kosten für Transporte und den
Materialzukauf. Der MB­C50 ist der kleinste der
MB­Produktpalatte. Dank kompakter Abmessungen ist
er leicht zu transportieren, für Bagger ab 7 t konzipiert
und besonders für kleine Baustellen geeignet. t

Gema­Bau­Inhaber Gerrit Mantwitz hat sich entschie­
den, Ressourcen effizienter zu nutzen, und machte

sich zu Weihnachten ein besonderes Geschenk in Form
des Backenbrecherlöffels MB­C50. Sein Unternehmen
ist spezialisiert auf Planung und Errichtung von Außen­
anlagen, wie Pkw­Stellplätze, Rasenflächen, Terrassen,
Pools oder Bewässerungssysteme – und natürlich fallen
auch kleine Abbrüche an. Deren Material musste kosten­
aufwendig auf Deponien im Raum Magdeburg gefahren
werden, um dann das recycelte Material für Baustraßen
und Fundamente teuer wieder einzukaufen.

Um sich Aufwand und Kosten zu ersparen, suchte
Mantwitz seit Längerem nach einer Lösung. Gefunden
wurde diese nach fachkundiger Beratung durch Oliver
Boldt, zuständiger Gebietsleiter der Firma BAV und MB­
Handelspartner, im MB­Backenbrecherlöffel MB­C50.

Praxistest bestehen
Auf einer Baustelle von Gema­Bau wurde der MB­C50 an
einen Wacker Neuson Z75 angebaut und einem Test
unterzogen. Ort des Geschehens war ein »Dreiseitenhof«
mit 3­stöckigem Haupthaus und Nebengebäuden, die
hauptsächlich aus Ziegelsteinen und Decken aus Beton
bestanden. Zusätzlich war Granitbruch von Fensterbän­
ken und Treppenstufen angefallen. Der MB­C50 ver­

Auf einer Baustelle der Firma Gema-Bau wurde der Brecher-
löffel MB-C50 an einen Wacker Neuson Z75 angebaut und
einem ausgiebigen Test im Brechen von Bauschutt unterzogen.
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MB CRUSHER
Freigelände N.821/5,
Halle C5.215

L PFREUNDT

Weiterentwicklungen 
für die Wiegetechnik

Pfreundt entwickelt die Wiegeelektronik WK60 weiter und senkt den Montageaufwand.
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Seit Markteinführung im Jahr 2015 bildet die herstellerunabhängige
Pfreundt­Wiegeelektronik WK60 mit Touch­Display das Herzstück

der mobilen Wiegelösungen des Unternehmens. Jetzt hat
Pfreundt die Elektronik weiterentwickelt und reduziert

den Montageaufwand damit erheblich.
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Halle A6.249 Die beiden Baustoff-Recycling-Siebe SBR 3 und SBR 4 werden 
sowohl von Unternehmungen eingesetzt, deren Kerngeschäft das 

Baustoff-Recycling ist, als auch von solchen, die die Aufbereitung üb -
licherweise ausgliedern. EAG verweist auf eine beachtliche Referenz-
liste. Auf der Bauma in München will EAG beide Modelle präsentieren 
und den Recycling-Profis wie auch künftigen Recyclern die Einsatz-
möglichkeiten für ihre Anforderungen darstellen. 

SBR 4 in der Asphaltfräsgut­Aufbereitung 
Asphaltmischwerke lagern die Asphaltfräsgutaufbereitung häufig aus. 
Mit dem Baustoff-Recycling-Sieb SBR 4 ändert sich das nicht, der Pro-
zess wird laut EAG jedoch ergänzt. Durch die stetige und flexible, da 
sensorgesteuerte, Absiebung soll für den Brechdienstleister weniger 
Tonnage übrig bleiben. Womit auch die Brechkosten sinken sollen 
und die terminliche Abhängigkeit sowie der Platzbedarf für Fräsgut-
lagerung verringert würden. 

Baustoff-Recycler greifen auf die EAG-Siebanlagen häufig zurück, 
um große, kapitalintensive Brech- und Siebanlagen zu schonen. Eine 
SBR 4 wird damit diesen Anlagen vorgeschaltet. Häufig kann das 
Unterkorn als Verfüllmaterial genutzt werden, das Überkorn ist »sau-
ber«, eine verbesserte Qualität des RC-Materials und höhere Brechleis-
tungen können erzielt werden. 

Recycling­Neulinge greifen zu SBR 3 
Insbesondere das kleinere Baustoff-Recycling-Sieb SBR 3 werde laut 
EAG häufig von Recycling-Neulingen eingesetzt. Die SBR 3 wurde im 
Hinblick auf Transportmaße, Gewicht und Leistungsfähigkeit auf 
die Belange des Straßen- und Tiefbaus ausgelegt. Dort spielt die Logis-
tik eine große Rolle. Sind Aushubaufbereitung und Wiedereinbau vor 
Ort möglich, können schnell hunderte Lkw-Transporte und somit 

eine Menge Verkehr und Kosten 
entfallen. Die Beschleunigungs-
werte des Kreisschwingers und 
die Beschickung von Radladern 
mit 0,75 m3/h bis 1,5 m3/h ermög-
lichen Leistungen im Bereich 
von 60 t/h bis 100 t/h bei gerin-
gen Maschinenkosten im Ver-
gleich zum Einsatz eines Mobil-
baggers mit Schaufelseparator.  

Ebenso werde die SBR 3 laut 
EAG aufgrund des geringen Platz-

L EAG

Siebtechnik für  
Spezialisten und Neulinge

Baustoff-Recycling-Sieb SBR 3 im vielseitigen Einsatz eines Container-Dienstes.

Auf Fragen nach Entsorgungskosten, Logistikkosten, Brechkosten 
oder Betriebs­ und Verschleißkosten lauten zunehmend die 

Antworten »sie steigen« oder »sie explodieren«. Insbesondere 
durch gestiegene Kippkosten und zulegende Treibstoffkosten steigt 

das Interesse für Aufbereitungslösungen quer durch die Branche. 
Mit dem Ziel, Baustoffe möglichst wenig zu transportieren und auf 
die Deponie fahren zu müssen, befassen sich immer mehr Firmen 

mit dem Thema Siebtechnik. EAG Einfach Aufbereiten aus Dresden 
hat in den letzten zehn Jahren aus dem eigenen Streben, Prozess­

kosten zu optimieren, die Baustoff­Recycling­Siebe SBR 3 und 
SBR 4 entwickelt, die auch zur Bauma gezeigt werden.

bedarfs und des breiten Einsatzspektrums auch immer häufiger von 
Container-Diensten eingesetzt. Dank Stangen-Sizer und robuster Bau-
art können grober Bauschutt oder Aushub aufgegeben werden, 
ebenso kann schwerer Mutterboden gesiebt werden. Der Tausch des 
fast 5 m2 großen Siebdecks ist dafür laut EAG in weniger als 30 Minu-
ten erledigt. 

Entsprechend zählt auch der GaLaBau zunehmend zur Kund-
schaft der SBR 3. Die geringe Investition im Vergleich zu Trommelsieb-
anlagen und die hohe Leistung auch bei siebschwierigen Böden wür-
den, so EAG, immer mehr Anwender überzeugen. Geringer Platz-

bedarf, Reinigungsaufwand und 
einfache Handhabung gelten als 
weitere Vorteile. t

Baustoff-Recycling-Sieb SBR 4 
als Bauschuttvorsieb.
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